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Jugend 19 Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TV Boos 1924 : TSV Ebersbach 
Samstag, 25.11.2023, 10:00 Uhr

Zillenbiller tütet den Sieg für den TV Boos 1924 ein

Als Bastian Jutz sein Einzel am Samstagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jugend 19
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon
wieder beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte
gerade den TSV Ebersbach besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen
stand der TSV Ebersbach meist auf verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Jutz und Zillenbiller, die alle ihre
Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Nur einen Satz verloren Jutz / Zillenbiller
beim 11:6, 10:12, 11:7, 11:9 gegen Büdenbender / Czeschlick und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Beim 3:0-Sieg gelang es Bastian Jutz den Gastspieler Raphael Czeschlick in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Rafael Zillenbiller
gelang es, Marie Büdenbender im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Der Zwischenstand
nach dem dritten Spiel des Vormittags lautete damit 3:0. Ein Satz reichte nicht, weshalb Lennox
Zillenbiller die Begegnung gegen Raphael Czeschlick mit 1:3 verlor. Beim anschließenden 3:0-Erfolg
gegen Raphael Hogen zeigte Rafael Zillenbiller indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Es
dauerte eine Weile, bis Bastian Jutz sein 3:2 gegen Marie Büdenbender feiern konnte. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Mit 11:9, 9:11, 11:8, 12:10 siegte dann Lennox Zillenbiller gegen Raphael Hogen und
gab dabei nur einen Satz ab. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an
diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Rafael
Zillenbiller überzeugte im Match gegen Raphael Czeschlick, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Durch diesen
Erfolg hat Zillenbiller nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 17:
4 steht. Nicht so gut lief es hingegen danach für Lennox Zillenbiller bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Marie Büdenbender. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Bastian
Jutz überzeugte im Einzel gegen Raphael Hogen, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu
rütteln. Mit diesem Sieg verbesserte Jutz seine Bilanz auf 13:8 in dieser Saison. Die beiden Teams
verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TV Boos 1924 die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.12.2023 gegen den
SV Untermeitingen, während der TSV Ebersbach am 02.12.2023 gegen die TTF Bad Wörishofen
1955 antritt.

 Statistik:
 TV Boos 1924

Doppel: Jutz / Zillenbiller 1:0 
Einzel: B. Jutz 3:0, R. Zillenbiller 3:0, L. Zillenbiller 1:2 

 TSV Ebersbach
Doppel: Büdenbender / Czeschlick 0:1 
Einzel: M. Büdenbender 1:2, R. Czeschlick 1:2, R. Hogen 0:3
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